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Stilben ist zwar noch ein farbloser Stoff, wir haben 
bei den Diphenylpolyenen jedoch gesehen, dass 

allein ein langes ππππ- Elektronensystem ausreicht, um 
Farbe in ein Molekül zu bringen, d. h., dass das 
Molekül im sichtbaren Bereich des Lichts absorbiert. 
Gruppen, die dazu in der Lage sind ein mesomerie-

fähiges π- Elektronensystem aufzubauen, werden als 
chromophore Gruppen bezeichnet.  
chroma grch. = die Farbe, phor grch. = tragen.  
 
Abb.: π π π π- Elektronensystem im Azobenzol  

 
 

 
Doppelbindungen  

Dreifachbindungen  

Diazogruppe  Carbonyl-Gruppe 
 

Carboxy- Gruppe 

 

Nitro- Gruppe 

 

 
Der Effekt der Diazogruppe und der Carbonyl- Gruppe ist besonders stark, da diese 

außerdem freie Elektronenpaare haben, die zusätzlich auxochrom, siehe nächste Seite, 
wirken. 


